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1. Rechtsgrundlagen

Rechtsgrundlagen dieser Vorschrift sind:

+ Landesbauordnung fiir Baden-Wirttemberg (LBO) vom 05. Marz 2010 (GBL. S. 357), zuletzt geandert
durch Gesetz vom 13. Juni 2023 (Gbl. S. 170)

« Gemeindeordnung fiir Baden-Wiirttemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 581), zuletzt
geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juni 2023 (GBL. S. 229, 231)

Aufgrund der LBO und Gemeindeordnung Baden-Wiirttemberg werden fiir das Gebiet des Bebauungsplans

nachfolgende bauordnungsrechtliche Festsetzungen erlassen.

Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen bauordnungsrechtlichen Festsetzungen und

giltigen Vorschriften im Geltungsbereich aufler Kraft.

In Ergdanzung zum Plan und zur Zeichenerklarung vom 88:83-2822 19.09.2023 wird folgendes festgesetzt:
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2. Ortliche Bauvorschriften

2.1  Anforderungen an die duflere Gestaltung baulicher Anlagen einschlieBlich Regelungen liber
Gebiudehdhen und -tiefen sowie iiber die Begriinung (§ 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO)

Bei Material- und Farbwahl fir AuBenwande und Dachdeckungen sind grelle Farben sowie stark reflektie-

rende und spiegelnde Materialien - ausgenommen Glas - unzulassig.

2.2  Anforderungen an die Gestaltung, Bepflanzung und Nutzung der unbebauten Flachen der
bebauten Grundstiicke und an die Gestaltung der Platze fir bewegliche Abfallbehalter sowie
iber Notwendigkeit oder Zulassigkeit und {iber Art, Gestaltung und Héhe von Einfriedungen (§ 74
Abs. 1 Nr. 3 LBO)

2.2.1 Gestaltung und Nutzung der unbebauten Flachen

Fur die Gestaltung und Nutzung der unbebauten Flachen der bebauten Grundstiicke gilt:

» Windkraftanlagen sind nicht zulassig.

 Die nicht Uberbauten Grundstiicksflachen bzw. die nicht fir schulische Zwecke benétigten Flachen (z.B.

Pausenhof] sind gértnerisch anzulegen, zu pflegen und dauerhaft zu unterhalten

2.2.2 Einhausung von Abfallbehaltern, Miilltonnen und Containern
Fir die Einhausung von Abfallbehaltern, Miilltonnen und Containern gilt:

* Dauerhaft an offentlichen Verkehrsflachen aufgestellte Abfallbehalter und Milltonen missen in einem
geschlossenen Behaltnis untergebracht oder gegen Einsicht von den offentlichen Verkehrsflachen abge-

schirmt werden.
* Der Abstand von Einhausungen zu offentlichen Verkehrsflachen muss mindestens 1,00 m betragen.
2.3  Beschrankung oder den Ausschluss der Verwendung von AuBBenantennen, die Unzuldssigkeit von
Niederspannungsfreileitungen in neuen Baugebieten und Sanierungsgebieten, § 74 Abs. 1 Satz 1
Nr. 4 und Nr. 5 LBO BW
2.3.1 Verwendung von Antennen und Anlagen fir die Telekommunikation (§ 74 Abs. 1 Nr. 4 und 5 LBO)

Paraboloide Vorrichtungen fir Telekommunikation und Datenlibertragung sind bis zu einem Durchmesser

von 1,00 m zuldssig und farblich dem Standort am Gebaude anzupassen.
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Fassungen im Verfahren: A

Fassung vom 19.09.2023 r: GFRORER

Gottlieb-Daimler-Strafle 2
88696 Owingen
07551/83498-0

infoldgf-kom.de

Bearbeiter:

Andreas Gorgol

Es wird bestatigt, dass der Inhalt mit den hierzu ergangenen Beschlissen des Gemeinderats iiber-
einstimmt.

Ausgefertigt Stadt Markdorf, den .......ccccocoeee..

Georg Riedmann (Birgermeister)

Ortliche Bauvorschriften
Fassung vom 19.09.2023 Seite 3



	Örtliche Bauvorschriften
	in Markdorf
	Bebauungsplan
	„Obere Breitwiesen, 5. Änderung und Erweiterung“ (Grundschule)
	1. Rechtsgrundlagen
	2. Örtliche Bauvorschriften
	2.1 Anforderungen an die äußere Gestaltung baulicher Anlagen einschließlich Regelungen über Gebäudehöhen und -tiefen sowie über die Begrünung (§ 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO)
	2.2 Anforderungen an die Gestaltung, Bepflanzung und Nutzung der unbebauten Flächen der bebauten Grundstücke und an die Gestaltung der Plätze für bewegliche Abfallbehälter sowie über Notwendigkeit oder Zulässigkeit und über Art, Gestaltung und Höhe von Einfriedungen (§ 74 Abs. 1 Nr. 3 LBO)
	2.2.1 Gestaltung und Nutzung der unbebauten Flächen
	2.2.2 Einhausung von Abfallbehältern, Mülltonnen und Containern

	2.3 Beschränkung oder den Ausschluss der Verwendung von Außenantennen, die Unzulässigkeit von Niederspannungsfreileitungen in neuen Baugebieten und Sanierungsgebieten, § 74 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 und Nr. 5 LBO BW
	2.3.1 Verwendung von Antennen und Anlagen für die Telekommunikation (§ 74 Abs. 1 Nr. 4 und 5 LBO)



